
Der Ablauf war reibungslos
,,Westdeutsche" der Skilangläufer unter schwierigen Bedingungen

isa Westfeld. Teil zwei der Westdeut-
schen und Hessischen Meisterschaften
der Skilangläufer fand am Samstag auf-
grund der frühlingshaft en Temperaturen
nicht wie geplant in Rückershausen, son-
dern in Westfeld statt. "Man kann nur
froh sein, dass der Skiclub Rückershau-
sen sich bereit erklärt hat den Wettkampf
auch hier durchzuflihren und dass das
Langlaufzentrum in Westfeld die Allage
zur Verftigung gestellt hat", erklärte Ste-
fan Kirchner, Verbandstrainer des West-
deutschen Skiverbandes (WSV).

Die frühe Streckenerlaubnis habe den
SC Rückershausen erfreut, erklärte Hol-
ger Parzinski, Pressewart des SC Rücker-
shausen. In den vergangenen Jahren hät-
ten viele Ausrichter erst später auf die
Strecke gedurft und somit habe sich der
ganze Ablauf nach hinten verschoben.
Dieses Mal durfte der Ausrichter bereits
ab 15 IIhr alles aufbauen und die Läufer
auf die Strecke lassen, sodass die ersten
Starter ab 16 llhr auf die Loipe gingen.
Dies komme den weiten Aareisen der
hessischen Vereine zu Gute.

Die Skilangläufer gingen in dqr freien
Technik und in Form von Massenstarts
auf die verschiedenen Streckenlängen.
Um einen zügigen Durchgang des Pro-
grarnms zu gewähren, ließ man diese teils
altersklassen-übergreifend starten. Es
ging somit in wellenartigen Drei-Minu-
ten-Starts auf die Strecken zwischen ei-
nem und bis zu 14 Kilometer Länge, ge-
nauer gesagt also auf die zwei Kilometer
lange Runde, die die Starter dementspre-
chend oft uruundeten. Auf diese Weise
erwies sich die Strecke als zuschauerj
freundlich. da die Gäste die Sportler und
deren Abstände besser sehen konnten
als es auf anderen Strecken der Fall ist.

weiten Wettkämpfe vorbereiten wollten.
Auch der Karnevalszeit sei es zu verdan-
ken, dass manche Schüler fehlten, äu-
ßerte sich Parzinksi. Dennoch waren in
den Schülerklassen überwiegend starke
Felderbeisammen, die um das Trikot des
Pührenden kämpften. Das Helferteam
glänzte durch eine eingespielte Leistung,
denn trotz des fremden Ausrichtungsor-
tes lief die Organisation und Durchfüh-
rung des Wettkampfes reibungslos.

Die Medaillen und Führungstrikots
kamen dann am Abend in die Hände der
Sportler. Nun hängt es vom Wetter ab,
wann der nächste geirlante Wettkampf
tatsächlich stattfinden kann. - Die Sieger
und Platzierten im Überblick:
) Schüler: W6 (1 km): 1. Lea Kirchner (SC

Neuastenberg) 8:29,8 Minuten I M7 (1 km): 7.

Niklas Lauber (SC Girkhausen) 5:03,4; 2. Anno
Nölke (SC Bödefeld) 8:03,6 I W7 (1 km): 1.

Svea Homrighausen 4:52,1 ) M I (2 km): 7.Ye'
gard Motte 8:44,0; 2. Raphael Nölling (alle SC
Girkhausen) L3:09,0; 3. Max Dietrich
14:14,2 I W I (2km):1. TabeaJoenke @eide SC
Rückershausen) L4:36,7 a W 9 Q km) : 1. Emma
Nölke 8:26,7; 2. Hanne Vollmer @eide SC Böde-
feld) 70:46,5; 3. Hanna-Sophie Beschorner
13:09,4 I M 10 (2 km,); 1.'Marcel Dickhaut (bei-
de SC Rückershausen) 7:52,0; 2. Theo Rarbach
(SC Bödefeld) 9:17,3; 3. Jonathan Weller (SK
Wunderthausen\ 9:12,7 a W 10 (2 km): L.Mara
Knipschild (SC Bödefeld) 8:49,5; 2. Ida Benner
(SK Wunderthausen) 9:17,4; 3. Daria Propp (TuS
Erndtebrück) 9:55,7 ) M 11 (4 kml: 1. Janne
Brandenburger (SC Girkhausen) 74:39,7;2. Lo-
renz Pieper (SC Bödefeld) 74:44,9;3. Christian
Dickel (SC Girkhausen) 75:47,t I W 11 (4 km):
...2. Charlotte Lauber (SK Winterberg) 18:05,6; 3.

Julia Dragowski 78:20,7 I M 12 (4 kml: 1. Fridt-
jof Motte (beide SC Girkhausen) 74:02,0;2.Biar-
ne Klein (VfI Bad Berleburg) 15:18,9; 3. Jonah
Mä{ler (SK Winterberg) 15:42,3 } W 12 (4 km):
...2. Lotta Bultmann (VfL Bad Berleburg) 14:29,7;

3. Lia Klauke (SC Bödefeld) 15:05,7 I M13 (4
km): ...3. Johannes Dickel (SC Girkhausen)
L3:25,1 A W13 (4 km): 1. Emma Pieper (SC Bö-



Natärlich sei man froh, die Möglich-
keit zu haben, auf Schnee zu fahren und
vor allem die Westdeutschen und Hessi-
schen Meisterschaften nicht ausfallen zu
lassen, meinte Stefan Kirchner. Doch die
.sulzigen Bedingungen" machten es

trotzdem nicht leicht für die Sportler.
Denn je weiter der Wettkampf fortschritt,
desto weicher und schwieriger waren die
Bedingungen für die Skilangläufer. Mit
den 102 Startern konnte der SC Rücker-
shausen zufrieden sein, so Kirchner.
har fetrlten in derJugend eiliS,§port-
ler, die sich für dielsomnendeii laniles-

defeld) 12:59,6 ) M 15 (8 km): l. Janne Berns-
hausen 24:03,9; 2. Jonas Schmidt (beide SC Rück-
ershausen) 24:34,5 I W 15 (6 km,); ...2. Martha
Hedrich (SK Wunderthausen) 20:48,4; 3. l,ena
Müsse (VfL Bad Berleburg) 22:30,0.
) Jugend: W 16 (8 km,): 1. Isabel Neugebauer
(SC Neubau) 26:29,2 Minuten; 2. Hermine Joenke
35:30,3 I M 18 (10 km): L. Till Hartmann
30:10,1 I W18 (8 km): ...2. Bente Rekowski
29:13,3; 3. Isabell Schmidt (alle SC Rückershau-
sen) 30:43,8.
> Männer: M 21 (14 km) : 1. Nikita Zakharchen-
ko (TuS Erndtebrück) 46:25,6 Minuten a M i6
(14 km): 1. Jurij Propp (TuS Erndtebnick)
40:25,5 I M 41 (14 km): 1. Harald Treude (SV

Lützel) 41:10,3 S M 51 (14 km) : 1. Franklauber
'fllff, hdBerleburg) 43:46,7.

Die jüngeren Jahrgönge gingen in Westfeld auf eine zwei Kilometer lange Runde. Die
Resonanz bei demWettkampf war insgesamt gut. Foto: isa


